
D&0-Versicherung für Stadtwerke

Neues, zeitgemäßes Konzept!
Der D&O-Versicherungsmarkt befi ndet sich seit Jahren in einem permanenten Änderungsprozess. 

Als branchenversierter Versicherungsmakler haben wir einen hervorragenden Überblick über das Marktgeschehen und 
können positive Entwicklungen optimal für unsere Kunden nutzen. Gemeinsam mit einem renommierten Industriever-
sicherer ist es uns gelungen, eine Vielzahl besonderer Klauseln einzelner Anbieter zu einem Rahmenvertrag D&O für 
Versorger und kommunalwirtschaftliche Unternehmen zu bündeln.

Wir beraten Sie gern ausführlich
Wir stehen Ihnen bei allen Fragen rund um das Thema 
D&O-Versicherung für Stadtwerke und kommunalwirt-
schaftliche Unternehmen gern zur  Verfügung – E-Mail 
oder Anruf genügt. Gegründet 1899 in Hamburg, gehört die 
Gayen & Berns ∙ Homann GmbH mit über 220 Mitarbei-

G AY E N  &  B E R N S  •  HOM A N N G M B H  V E R S IC H E RU NG S M A K L E R S E I T 1899

A   O S K A R - J Ä G E R - S T R A S S E  1 7 0  •  5 0 8 2 5  K Ö L N  •  T   + 4 9  2 2 1  9 4 9 7 4 8 - 0  •  F   - 9 9  •  E   K O E L N @ G B H . D E  •  W   G B H . D E

tern an 13 Standorten zu den großen, aber wenigen noch 
inhabergeführten und unabhängigen Versicherungsmak-
lern Deutschlands. Unsere umfangreiche Unterstützung 
– gerade im Schadenfall – beweist seit über 100 Jahren die 
besondere Nähe zum Kunden. 

Vorteile und Highlights:
• Weit gefasster Kreis versicherter Personen
• Optional: Zweifachmaximierung der Deckungssumme möglich
• Automatische, prämienneutrale Mitversicherung von beherrschten Tochterunternehmen
• Ausgedehnte Nachmeldefristen für ausgeschiedene, versicherte Personen
• Abwehrkostenzusatzlimit bis zu 20 % der Versicherungssumme, maximal 2 Mio. €
• Besondere Klausel „Eigenschaden-Deckung“ (grundsätzliche Deckung auch bei Fehlen von internen Haftungsgrundlagen)
• Mitversicherung von Fremdmandaten bis zur Versicherungssumme
• Persönliches Zusatzlimit für geschäftsführende Organe und Aufsichtsorgane (nebst deren Stellvertreter) bis zu 20 % der Versi-

cherungssumme, maximal 2 Mio. €
• Kosten der Gehaltsfortzahlung bei Aufrechnung von Haftpfl ichtansprüchen gegen fortlaufende, monatliche Festvergütungen 

bis zu 250.000 €
• Verzicht des Versicherers auf sein Recht zur Schadenfallkündigung gemäß § 111 VVG
• Vermögensschaden-Straf-Rechtsschutz und Verwaltungs-Rechtsschutz bis zu 10 % der Versicherungssumme, maximal 1 Mio. €
• Diverse versorgerspezifi sche Klauseln wie z. B.:

• Erweiterung des versicherten Personenkreises um ö� entliche Ämter
• Verfahrensschutz im Zusammenhang mit § 95 EnWG
• Kommunale Haftungsfreistellung (Zusatzklausel)
• Pfl ichtverletzungen im Zusammenhang mit der Organisation von Bereitschaftsdiensten
• Regressansprüche gegen versicherte Personen aufgrund von Amtspfl ichtverletzungen

• u. v. m.

Um ein qualifi ziertes Angebot zu erstellen, benötigen wir lediglich aktuelle Finanzkennzahlen nebst Organigramm und einen 
kurzen Fragebogen, der u. a. Fragen zu etwaig bekannten Pfl ichtverletzungen enthält. 
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